
 

 

 

Unser pädagogisches Konzept:  
 

 
Das Evangelische Montessori-Schulhaus baut auf drei wesentlichen Säulen auf: 

 

EVANGELISCH 

 
• Grundlage für den Schulalltag ist das christliche Menschenbild. 

• Religion ist verbindliches Unterrichtsfach für alle Schülerinnen und Schüler und 

findet konfessionsübergreifend statt. Ethik wird nicht angeboten. 

• Mit der Schulgemeinschaft werden kirchliche Feste und Gottesdienste gefeiert. 

Christliche Traditionen werden gemeinsam gelebt. 

• Alle Schülerinnen und Schüler nehmen am Religionsunterricht und an den 

Gottesdiensten, die wir feiern, teil. 

 

MONTESSORI 

 
• Jedes Kind strebt von sich aus danach, sich die Welt lernend zu erschließen.  

 

• Montessori-Pädagogik bedeutet für uns nicht nur Belehrung, sondern auch, 

Kinder und Jugendliche auf ihrem individuellen Weg des Lernens und Arbeitens 

zu begleiten. 

 

• Das Lernen soll ohne Druck und ohne Konkurrenz mit Mitschüler*innen erfolgen.  

Dazu gehört auch, dass wir bis Ende der 8. Klasse auf Ziffernoten verzichten.  

 

• Die Schülerinnen und Schüler erhalten zum Halbjahr und zum Ende des 

Schuljahres schriftliche Lernentwicklungsberichte, die stärkenorientiert zum 

Ausdruck bringen, welche Kompetenzen erworben wurden. 

 

 

SCHULHAUS für alle – INKLUSION  

 
• Es ist normal, verschieden zu sein.  

 

• In unserem Schulhaus wollen wir Verschiedenheit miteinander leben  

und gestalten.  

 

• Wir wünschen uns einen wertschätzenden Umgang mit Heterogenität.  

 

• Gemeinsame Aktivitäten:   

 

Klasse 5/6 3-tägiger Hüttenaufenthalt zu Beginn des Schuljahres 

(3./4. Schulwoche) 

 

Klasse 7/8 Jeweils 2 Wochen „Die große Herausforderung“ 

 

Klasse 9 oder 10  Optional: Durchführung einer Klassenfahrt  

bzw. Abschlussfahrt  



  

 

 

 

 

 

… dies ist auch noch gut zu wissen: 

 

• Am EMS sehen wir die Zusammenarbeit des pädagogischen Teams mit den 

Erziehungsberechtigten als Erziehungspartnerschaft an: wir sprechen Fragen oder 

Schwierigkeiten offen an und suchen gemeinsam nach Lösung. Dabei behalten 

wir stets das Wohl der Schülerinnen und Schüler und der Schulgemeinschaft im 

Blick. 

 

• Die Mitarbeit der Eltern bei schulischen Aktivitäten ist herzlich willkommen.  

Unsere schulischen Veranstaltungen leben vom Engagement aller Beteiligten: 

Schülerinnen und Schüler, Lehrpersonen und Eltern. Gemäß eines Planes des 

Elternbeirats übernimmt die Elternschaft jeder Klassenstufe die Verantwortung für 

die Organisation oder Bewirtung bei einer schulischen Veranstaltung im 

Schuljahr.  

 

• Das EMS ist eine gebundene Ganztagsschule. Der Unterricht ist an den Tagen 

Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr und am Freitag von 8.00 Uhr bis 

13.00 Uhr. Eine längerfristige Freistellung vom Unterricht (z.B. für eine Therapie) 

bedarf der Genehmigung der Schulleitung. 

 

• Das gemeinsame Mittagessen ist ein Bestandteil unseres Schullebens.  

Alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 - 10 nehmen am gemeinsamen 

Mittagessen teil. 

 

• Elternfinanzierte iPads ab Klasse 9 

 

• Als private Schule sind wir auf das Schulgeld durch die Eltern angewiesen.  

Eltern und Schüler der Schule bilden eine Solidargemeinschaft. Dies zeigt sich 

unter anderem dadurch, dass Familien, die über ein höheres Einkommen 

verfügen, auch freiwillig einen höheren Beitrag für die Profilleistungen zahlen 

können, um Familien mit geringerem Einkommen zu entlasten.  

 

 

 

 


